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Der Ausgabe sind 4 schöne Photographien der 3 wichtigsten 
Hss. (T, H, Q und G) beigegeben; den Schluß bilden drei gute 
Register der Eigennamen, der vorkommenden Zitate und des 
Sachinhalts. Richard Scholz. 

675. Über Marsilius von Padua hat F. BATTAGLIA, noch 
ohne die Neuausgabe von PREVITE·Ü~TON nnd die sich daran 
schließenden Fragen zu kennen, ein zusammenfassendes Werk ver­
öffentlicht, 'Marsilio da Padova e Ia filosofia politica del medio evo' 
(Studi filosofici dir. da G. GENTILE n. 4, Firenze 1928). Das 
Bnch gibt eine Biographie des Marsilius, vor allem aber eine ein­
gehende Analyse der Staats- und Kirchentheorien des Defensor pacis. 

676. JAMEs L. CoNNOLLY, 'John Gerson reformer and 
mystic' (Universite de Louvain, Recueil 2. ser. 12, 1928) schil· 
dert im 1. Teil Leben, Persönlichkeit, Reformwirken Gersons, im 
2. Teil die Bedeutung des mystischen Elementes für sein Leben 
und Wirken. Nützlich ist die beigegebene Bibliographie. Vgl. 
auch den Aufsatz von W. MuLDE& im Juliheft der Studien, Tijd· 
schrift voor godsdienst, wetenschap en Ietteren 1929 S. 1-14, 
worin die Stellung Gersous innerhalb der Entwicklung der kon­
ziliaren Theorie skizziert wird. 

677. G. B. PICOTTI untersucht in seinem Aufsatz 'Il patricius 
nell' ultima eta imperiale e nei primi regni barbarici d'ltalia' im 
Arch. stor. Ital. 86 (1928), 3-80 erneut den viel umstrittenen 
Pa tri z i u s titel. Nach ihm war er 'il grado piu alto della dignita 
senatoria', lebenslänglich und mit besonderen Vorrechten im Senat 
verbunden; ursprünglich eine zivile Würde, nimmt er unter Ri­
cimer, Stilicho, Gundahad, Orest und endlich Theoderich mehr und 
mehr militärischen Charakter an und bezeichnet die Statthalter­
schaft für den Kaiser im Okzident. - V gl. dazu auch FEDOR 
ScHNEIDER in H. Zs. 140 (1929), 884fT. 

678. FERDINAND LoT untersucht 'L'impöt foncier et Ia capi­
tation personnelle SOUS le Bas-Empire et a l'epoque Franque', Bibi. 
de l'Ecole des Chartes. Etudes. Seiences hist. et philol. fase. 253 
(Paris, Champion 1928), vgl. HALPHEN in Revue hist. 161, 175. -
In Tijdschrift voor Rechtsgeschiedenis 9 f. 1/2 (1929), 150-181 
handelt A. S. DE BLECOURT über 'BRUNNE&, les Germains et FusTEL 
DE CouLANGEs'. 

679. In der Riv. di storia del diritto ltal. 2 (1929), 5-84 
und 213-241 beginnt ein Aufsatz von NrNo T AMASSIA, 'Le ori­
gini storiche del fodro• zu erscheinen. 


